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Abonnement Inſeratealle vierteljährlich 2 durch werden pro Spaltzeile oder deren Raumr de henen M o d n mehr ger halb herannatlich 1 M 67 Pf Imonatlich 84 Pf und in der Expedition von unſeren Anexel Beſtellgeld nahmeſtellen und allen Annoncen ExBeſtellungen werden von allen Reichs peditionen angenommenPoſtanſtalten augenommen Reklamen pro Zeile 40 Pf
ür die Redaktion verantwortlich Erſcheint täglichh Der Bote für das Saalthal eAchtzehnter Jahrgang

e c e ehe n e e eNr 304 Halle a d Saale Sonntag den 28 Dezember 1884e eS von der Herſtellung eines territorialen Protektorats oder der dieſem Lande und Deutſchland auch ſind die Kap Regierung gegen6 Abonnements Anzeige Haltung die Deutſchland gegenüber hen en an der Kiſie die Sertene eines deutſchen Protektorats an der lindern Lte
e der ſeraggſenn e r rn des 2 ehe nene ter wagen dürfte s Am 7 a

i t ür ihn perſönlich u ine Nieder fragte ich telegraphi ei der Kap Regierung an ob irgendwelcheag Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Abonnement auf die laſſung beſtimmt ſei konnte in den Mittheilungen ber deutſchen Ausſicht vorhanden ſei daß ſie die Kontrolle über Angre Pequena

Sa ale Zeitung Azerprg i ienge Zeit nichts n g was e a eekrhn n e t erhielt ne hein
ir bi elbe rechtzeitig zu erneuern n Regierung zu Gunſten ihrer eigenen Unter die Sache offen gehalten werden möchte da eine KabinetsberathungZ wer i Bern n unten die uſtellung drr thanen auf irgend einem Theil der Küſte und ſelbſt innerhalb des bevorſtehe und der Premierminiſter abweſend ſet Infolge gewiſſer

icht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige Hrn Lüderitz abgetretenen Gebiets ausſchließen mußte Noch Mittheilungen von der deutſchen Regierung telegraphirte ichZeitung n unter a g weniger lag irgend ein Grund zu der Annahme vor daß Deutſch wiederum am 7 Mai und betonte daß es öthwendig ſei dem
e Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungskatalog land irgendwelche ſolche Einwendungen wie ſie jetzt erhoben deutſchen Botſchafter zu e was von J Maj Regierung be

unter Nr 4168 verzeichnet iſt werden gegen die Aktion der britiſchen Regierung nördlich treffs Angra Pequena beſchloſſen ſei und daß falls die Kolonial
Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle von dem Lüderitz ſchen Gebiet zur Geltung bringen würde Regierung es wünſche daß es unter britiſche Jurisdiktion geſtellt

2 durch die bezogen einſchließlich der Poſtproviſion Demgemäß benachrichtigte Lord Derby am 14 Juli die Kap werde ſie unverzüglich ihre Bereitwilligkeit erklären ſolle die
el2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben Regierung daß das von Herrn Lüderiß erworbene Land unweit Verantwortlichkeit dafür und die Koſten zu übernehmenbe bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den Jſtgſten n n e n h Am 29 Mai antworteten Sie v Telegramm daß Jhre

ein n u e en e e e e erRedaktion und Expedition der Saale Zeitung e a t den ger die u ehe zu empfehlen Jch theilte dieſes Telegramm dem Auswärtigen
ie K i rotektorats übernehmen wolle ſowie d g eF n d nen a e e en r des Gentn e en See e S ben erg Ein engliſches Blanbuch über i 4 s W ig n t a m erwies ſich als zu ſpät für dieſes Land England etwas g thun

Eine ſolche AusdehnunAngra Pequena der britiſchen Jurisdiktion wird von Baron v Pleſſen als eine weit d ert hngen egenn barrgt nLondon 24 Dez Maßregel dargeſtellt die darauf berechnet ſei das deutſche Unter Zwiſchenzeit hatte die deutſche Regierung den Entſchluß gefaßt

e n ihre Unterthanen in jener Region unter ihren eigenen Schutz zuDas deutſche Weißbuch hat kaum aufgehört die engliſche eng s S eng Leralgeſgpert ar nehmen und thatſächlich die Abtretung an Herrn Lüderitz als eine
Preſſe eingehend zu beſchäftigen und ſchon iſt ein engliſches einer einzelnen Perſon des Herrn Lüderiß von cht a btretung der Sonverigetät oder der Oberhoheitspechte an KichBlaubuch über Angra Pequena veröffentlicht worden welches bekannt i daß S über hege ſe die retten weint n r r den heben T
nicht verfehlen dürfte der Eontroverſe über dieſen Gegen der bereits für ſich ſelbſt das Recht erlangt hat ſeiner Energie 7 r daß es beſſer ſein würde gegenwärtig den Gegenſtand
ſtand neue Nahrung zu liefern Die in dem Blaubüche und ſeinem Kapital auf einem Gebiet von über 3000 Quadrat nicht vor das dortige Parlament zu bringen um Mißverſtändniſſe
enthaltenen Schriftſtücke umfaſſen Daten vom 17 Juli 1880 meilen freien Spielraum zu laſſen zwiſchen J Maj Regierung und dem deutſchen Miniſterium mitbis zum 4 Dezember d J an welch letzterem Tage Lord Die Depeſche Lord Derby s an Sir Hereules Robinſon dem ein Schritwechfel ſchwebte zu vermeiden Am 9 Juli

Derby eine Depeſche an Sir Hercules Robinſon ſandte Dieſe z t an telegraphirten Sie mir daß Jhre Miniſter ſehnlichſt auf Mitdie De d J e ial m vom 4 d enthält die auf Angra Pequena bezüglichen nach theilungen bezüglich der Unterhandlungen mit Deutſchland warteten
Depeſche ſowie ein im ober d J vom Kolonialamt dem ſtehenden Hauptpunkte e e Affentliche Mel begunſtige in hohem Graden t iteröreiteteg Memoran denn Hieren unter Jch komme jetzt zu der Aktion der deutſchen Regierung 1883 de Bee ältun der britiſchen Autoritat über die Küſtenlimie vom
ſämmtlichen Schriftſtücken von denen viele durch das deutſche e Aus dem Memerandam des KolonialAmtes Aſichtlich ſt an ußrett und auch daß die Vereinigung von Damara
Weißbuch überholt ſind das meiſte Intereſſe wurde dieſe Aktion längere Zeit nicht in dem Sinne verſtanden land mit dem Serhen Reiche ſehr bedauert werde Am

Das Memorandum an das Auswärtige Amt lautet wie ſie ſeitdem von der deutſchen Regierung und deren Vertretern 14 Juli gab ich Jhnen zu verſtehen daß J Maf Regierung
wie folgt erläutert worden Es ſcheint eine Wiederholung in einer neuen ſich nicht in der Lage befindlich erachte den deutſchen Anſprüchen

Man hat ſich darüber beklagt daß die Note des Grafen und modifizirten Form des oſt in deutſchem Intereſſe geſtellten wie ich ſie verſtand zu opponiren und daß daher ſoviel Land
Münſter ſechs Monate lang ohne endgiltige Beantwortung Verlangens zu ſein daß der britiſche Einfluß nördlich von dem in der Nachbarſchaft von Angra Pequena als nach rgeblieben iſt obgleich ſie in drei Tagen hätte erledigt werden Hraujeſiuß ausgedehnt werden ſollte Die erſte Mittheilung rn in gehöriger Art und Weiſe von deritz

e können Es iſt indeß gezeigt worden daß ſoweit jene Note geſchah im Februar 1883 als die deutſche Botſchaft beim Aus erworben ſein dürfte unter dem Schutz des Deutſchen
aus einem Argument gegen das Beſtehen der britiſchen Souve wärtigen Ainte anfragte ob britiſcher Schutz einer Faktorei Reiches ſtehen würde Jch empfahl daun ſchließlich
ränetät beſtand ſie im Voraus durch ein Zugeſtändniß des währt werden würde die von einem bremer Kauſmann nördlich daß die Küſte nördlich vom 26 ſüdlichen Breiten
Punktes beantwortet worden war den das Argument des Grafen vom Oranjefluß erri et wobei angedeutet wurde grade unter britiſches Protektorat geſtellt werden ſollte Die
Münſter herzuſtellen beſtimmt wax Der Theil des Briefes daß wenn di t nnte die deutſche Regierung infolge dieſer Depeſche am 16 Juli vom Kap Parlament andies nicht geſchek epeſck t5 welcher verlangte daß die britiſche Macht entweder zur Wirk ihr Beſtes thun würde ihr denſelben Schutz angedeihen zu genommenen Beſchlüſſe entſchieden ſich e Gunſten der Annexion
lichkeit gemacht oder fallen gelaſſen werde konnte ſelbſtverſtändlich laſſen welchen ſie gegenwärtig ihren Unkerthanen an entfernten der ganzen Küſtenlinie vom Oranjefluſſe bis zur portugieſiſchen

h nicht ſofort beantwortet werden Es iſt zu bedauern daß Graf Plätzen gewähre aber ohne irgendeine Abſicht zu erkennen Greuze aber ehe die Reſolutionen des Kap Parlamentes hierher
e Münſter nicht benachrichtigt wurde daß ſeinem Briefe gehörige zu geben in Südafrika feſten Fuß zu faſſen Die deutſche Re gelangen konnten hatten zwei äußerſt weſentliche Ereigniſſe ſtatt
h Aufmerkſamkeit gewidmet werde und J Maj Regierung ſich mit gierung ſchien zu verſtehen zu geben daß mangels britiſcher Aktion gefunden deren erſtes die Proklamation in situ eines deutſchender Kap Regierung dieſerhalb in Verbindung geſetzt habe aber ſie ſelber zu Gunſten deutſcher Unterthanen das thun würde was Protektorates über die Küſte zwiſchen dem e und dem

andererſeits dürfte auch bedauert werden daß die deutſche Re Graf Münſter 1880 als außer Frage ſtehend erklärt hatte nämlich 26 ſüdlichen Breitengrade durch ein deutſches Kriegsſchiff war
gierung nicht auf den Gegenſtand zurückkam und ihre Anſichten unabhängig vorzugehen Aber uns ſcheint nach der Sprache in Am 22 Aug fand das zweite Ereigniß ſtatt Der deutſche Ge
weiter erläuterte ehe ſie zur Aktion ſchritt Es konnte nicht der Note des Botſchafters vom Dezember 1883 z urtheilen daß ſchäftsträger notifizirte eng dem Auswärtigen Amte das
erwartet werden daß die Maſchinerie einer Regierung in Exiſtenz ein ſolches Vorgehen nur als Alternative in Ausſicht geſtellt war Beſtehen eines deutſchen Anſpruchs im Norden der 26 Parallele
ſein würde wo ehe Herr Lüderitz von Kapitän Frederick Chriſtian von der Deutſchland durch die Aktion ſeitens der britiſchen Re in der Nachbarſchaft von Walfiſch Bai und meldete thatſächlich
den Ankauf machte eine Regierung nicht als nothwendig gierung ſich bereitwillig befreit erklären würde Ich verſtand einen Gegenanſpruch auf die ganze oder auf Theile der ganzer
erachtet und von den dort verkehrenden meiſtentheils britiſchen durchaus daß wir zwiſchen einer Annexion des Landes oder der nördlichen Küſte im Namen ſeiner Regierung an die zu be
Handelsleuten und Fiſchern nicht verlangt wurde Zur Zeit als San zu einer deutſchen Annexion zu wählen hatten abſichtigen ſchien die Erwerbungen ihrer Unterthanen zu über
die Wünſche der deutſchen Regierung nach Kapſtadt übermittelt J Maj Regierung anerkannte ebenſogut wie ihre Vorgänger die nehmen Unter dieſen Umſtänden wurde es ſchwierig zu ent
wurden vollzog ſich dort ein Regierungswechſel und es war erſt allgemeinen Argumente gegen die Annahme der erſteren Alter ſcheiden wie weit den Kap Reſolutionen Rechnung getragen
im Mai daß die neuen Miniſter es itg Kolonialintereſſe für natibe Aber die Lage war t verſchieden von der in irgend werden könnte ohne mit deutſchen Anſprüchen in eine Kolliſion
weiſe oder möglich crachteten jenes britiſche Protektorat zu be einer früheren Zeit und J Maj Regierung entſchied daß es im zu gerathen und während der Gegenſtand ſich noch unter Er
ſchaffen das Deutſchland anſcheinend wünſchte Und ſelbſt als es ganzen genommen am beſten ſei ſolche n ergreifen die wägung befand machte ein es deutſches Kanonenboot der

Kenntniß J Maj Regierung gelangte daß die dentſche ſowohl im Einklange mit den Wünſchen der deutſchen Regierung Wolf allen Fragen ein Ende indem es von dem ganzen
kegierung beſchloſſen habe Hrn Lüderitz und ſeine Beſitzung als mit denen der Kap Kolonie ſtehen dürften Ueberdies war es Reſt der Küſte mit Ausnahme der Walfiſch Bai im Namen

unter ihr direktes Protektorat zu ſtellen wurde nichts erwähnt l begreiflich daß ſo freundlich die allgemeinen Beziehungen zwiſchen des deutſchen Kaiſers Beſitz ergriff Hierauf beſchloß

da

ſpäter das verwelkte runzelvolle Geſicht des alten Gördelerj Der Edelmann blickte ihm furchtlos ins Auge
33 Nach den Vefreinngskriegen zwiſchen dem grünen Laube entgegenlachte Jch weiß nicht was Du willſt Bornfeldt, ſagte er

g Barſch fuhr er auf den Alten los und befragte ihn nach gelaſſen obwohl ſein Gewiſſen Luſt hatte ihm Vorwürfe zuCarilkas dem Srnnde e m iekiht e v wieder W ſolle d ſen de i Mihneg di ördeler nahm ſeine Mütze ab und ſetzte ſie ſchnell wieder Was Wer ſollte denn wiſſen ich einen Ri ierRoman von 2 Reinhardt auf Eine reſpektwidrige Freiheit die bis dahin kein Holz herüber gebahnt habe Du Himmelhund
Fortſetzung arbeiter gewagt haben würde Er berichtete im Auftrage des Mäßige Deine Ausdrücke, entgegnete eben ſo gelaſſen nur

Bornfeldt verließ das Haus und ſchlug ſogleich den Weg Landrathes ſich hier zu befinden der von dieſem Wege Kennt noch etwas würdevoller der Edelmann und erhob ſich aus
zum Strande hinab ein Dort wendete er ſich zu einem kaum niß erhalten habe ſeinem Seſſel Ich kenne Deine Richtwege nicht Du weißt
ſichtbaren Eingang in das Dickicht und brach ſich in dem Unter Ich ſtellte die Möglichkeit in Abrede Herr Ober daß ich mich Deiner Wege nicht bediene weil ich zu bequem

S olze das hier üppiger als irgendwo im Walde wucherte Bahn förſter, ſagte der Alte ganz treuherzig denn wenn man hin Fußpartien durch den Wald zu machen
Nan konnte an den Zweigen der Haſelſtauden bemerken daß fünfzig Jahre Waldarbeiter iſt ſo ſollte man doch wohl allehier oftmals gegangen war abgebrochene Schößlinge und Schleichwege kennen Aber ſiehe dal Der Weg ſinbet ſich z Dmme Ausſtüchte habe jn nist taulendmal geſa

c daß ich in zwanzig Minuten zu Dir gelangen kannniedergetretene Sproßen verriethen die Spur von Menſchen wirklich vor e ſie nur ſ niffeln ich will dem Landrathe ſchon die
tritten wenn Die Galle ſtieg dem Oberförſter ins Blut Fährte verderbenverbarg Auch das hohe Gras den Zeheimen Pfad Was ſollte lehnte des Laudrathes bedeuten Was ven

tte Er warf ſich auf das Sopha nieder es krachte GoldSicher auf dieſem Wege nicht geſtört zu werden überließ wollte er damit bezwecken Wozu ſolche Schritte in ſein Re rf hat
der weiteren Uſich der Oberförſter feinen finſteren Meditationen vier Die Vermuthung auf Verdacht gegen ihn drang noch et a wohl nigt vaß i Caie nicht

v nicht vor ie ſchien t gefährdet und er grübelte über Was gehen den Landrath meine Waldwege an fuhr er abgereiſt iſt zu rer Schweſter begann der Ober
die keit nach dieſe Gegend mit einem andern wo e förſter in hämiſcheme e e e e l ne ter h en s r See ſende e geren gehen geneß ne au ierigkeiten die abermals e e Go annet r Ante r t ren rn e S r gewandelt habe bevor ſie Frau Land e er z frichtigeren

daß er Go en mußte wenn ſein Bleiben ger Weißt Du wesha gereiſt iin dieſen Winht der Erde der Vergeſenhet enheinſe Mit dieſen Worten ein Giftpfeil der n Art Goldmann zauderte ſe mat
iatend und ſeinem Sinnen bis zur träumeriſchen Bewußt machte ſich der Overförſter Platz neben dem Alten und ſetzte Nicht genau Sie ſelbſt habe ich noch nicht Proseneglgleit hingegeben ſchlich er durch das Holz da rauſchte raſch ſeinen Weg fort und was ich darüber hörte klingt Unwahrſcheintich er
ſünaer ihm Entſetzt fuhr er zuſammen um ſogleich mit Athemlos kam er in Schwechten an und fiel wie eine Bombe Legationsrath ſoll die Veranlaſſung ſein, fügte er doppelſinnig
denn Selbſtverhöhnung ſich ſt zu fragen ſeit wann er in dies ſtille friedliche Aſyl eines Hageſtolzen hinzu als Bornfeldt ſeinen flammenden Blick unausgeſetzt J
ch n iberfurcht geplagt G Kühn und feſt richtete er Hätte er Beſinnung s gehabt ſo würde er aus der fragend auf ihn heftete a

e rän gf und durchbohrte mit ſeinen wilden Blicken das Ge ſichtlichen Verlegenheit Goldnianns den Stand der Dinge er Der Legationsrath wiederholte Bornfeldt gedehut
es das vor ihm ſich ineinanderwirrte rathen haben Jhin fehlte aber das vollſtändige Beurtheilungs Und wo o ſie ſich jetzt auf W

v R war klar ein Menſch oder ein Thier näherte ſich ihm vermögen deshalb platzte er ſogleich mit der Frage heraus Beim n Man iſt dort oben im Schloſſe entzückt

m ünu ne er ne in wrr es wer e e mich u Teufel d Ip Zrie 2 e er u rer n Schweſterin ſeinem Leben paſſirt daß er ohue r meiſter dem rath meine Richtwege ange ozu iſt möchte j vergeb e terin Rechen en ohne Jagdtaſche und einen Gang das geſchehen Heh weißt Du dovon Die eiwas zu nung machen a en chakterin
m men hatte Aergerlich durch dieſe Wahruehmung ge Ohren gekommen ißtrauiſch fixirte Bornfeldt ſeinen Freund ee eigen rie er ſchallend dem kommenden Etwas ein Werda oldmann beſtürzt ſchwieg fügte er d hinzu Jſt das wahr fragte re

gen Wer malt ſein Erſtaunen als ihm einige Sekunden Haſt Du mir el ne Geſchichte eingerührt l Dur hat es heute morgen die Lindſtedt erzählt



e

jetzt für ungiltig erklärt werde Die auſtraliſche die Zulu

Debbeh und Korti vorgerückt iſt ohne ſich mit den Belagerten

Maj Regierung ſich der Aktion der deutſchen Reen zit fügen i Deutſchland als Nachbar willkomnten
un heißen Der deutſche Kaiſer hat ſomit für ſich einen Strich
andes erworben auf den die Königin von England keinen hin

reichend geſetzlichen Anſpruch hat und in welchem augenſcheinlich
dentſche Handels und MiſſiousJntereſſen beträchtlicher waren
als jene der Unterthanen der Königin
bereits ausgedehnte Landſtriche unbewohnten Gebiets beſißt
konnte nicht gut einer befreundeten Macht ein Gebiet mißgönnen
deſſen Entwickelung große Schwierigkeiten darbietet und von
dem geſagt werden darf daß wir ſeinen Erwerb niemals für
werth gehalten haben bis es von unſerm Nachbar begehrt

wurde ßDa dies der Zuſtand der Dinge iſt ſo bleibt zu erwägen wasjetzt geſchehen ſollte um britiſche KolonialJntereſſen vor hnbe

quemlichkeiten zu ſchützen die möglicherweiſe aus der neiner fremden Niederlaſſung an der Grenze der Kolonie reſul
tiren dürften Wenn die Ausdehnung der Waffen Einfuhr
durch das Protektorat gefahrdrohend werden ſollte dann würde
der beſte der ſein die Thatſachen und Argumente der
deutſchen Regierung zu unterbreiten und ſie zu erſuchen zur
Bekämpfung des Uebels die Rolle eines guten Nachbars zu
übernehmen Jch erwarte eine endgiltige Erklärung über
die Grenzen des Protektorats nach dem Jnueru zu ob deutſches
Recht oder welch anderes Geſetz dort herrſchen wird und ob es
KaffernGebiet verbleibt oder als ein Theil des Deutſchen Reiches
betrachtet wird Jch habe die Ehre u ſ w gez Derby

Politiſche Ueberſicht
Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Melbourne gemeldet

die Regierung von Victoria bemühe ſich die Regierungen der
anderen auſtraliſchen Kolonien zu einer gemeinſchaftlichen
Proteſtation gegen die deutſchen Protektorate in
der Südſee zu veranlaſſen Tasmania und Queensland
haben dem Vorſchlage des Premiers von Victorig ſich dieſem
Proteſte auzuſchließen zugeſtimmt Neu Süd Wales und
Süd Auſtralien haben es abgelehnt Der Premier von Victorig
Mr Service hat dem Gouverneur ein Memorandum über
reicht in welchem unter Hinweis auf die beſtimmten Ver
ſicherungen Lord Derby s dem Befremden darüber Ausdruck
gegeben wird daß die engliſche Regierung auf die Wünſche
und Beſtrebungen der Kolonien keine Rückſichten zu nehmen
ſcheüte

In betreff der neueſten Erwerbungen Deu tſch
lands in der Südſee bringt die Times einen auffallend
erregten und heftigen Artikel der ſich gegen das Miniſterium
wendet Durch ſolche Unfähigkeit wie die vom engliſchen
Miniſterium in dieſem Falle bewieſene meint das Cithblatt
werden Reiche ruinirt und unglücklicherweiſe werden die
Reichsangelegenheiten auch anderweitig vom Kabinete nicht
beſſer geführt Dieſe Unfähigkeit grenze hier an Verrath da
Auſtralien jene Jnſeln ſchon annektirt habe was vom Kabinet

und die egyptiſche Frage ſchließt der Artikel können endlich
doch dem Kabinet verhängnißvoll werden Das Regierungs
organ Daily News bemerkt ausdrücklich daß in dieſer
neueſten Kundgebung deutſcher Energie keine Veranlaſſung zur
Beunruhigung für Engländer erblickt werden könne Wie
der in London erſcheinende Britiſh Auſtralaſian erfährt hat
die engliſche Regierung die Demarkationslinie ihres Protektorats
über die Geſtade von NeuGuinea derartig ausgedehnt daßinnerhalb deſſen Grenzen jetzt die d Entrecaſtrene vnſag mit

inbegriffen ſind die Feſtlandsgrenze werde wahrſcheinlich vom
Oſtkap nach Kap Nelſon verlegt werden Dies iſt fügt das
Blatt hinzu ein ſpärlicher Troſt für die Beſtätigung der
Melbung daß Deutſchland ſeine Flagge an der Nordküſte von
NeuGninea und auf NeuBritannien aufgehißt habe und für
die uns aus zuverläſſiger Quelle gemeldete Nachricht daß
Frankreich ſofort dazu ſchreiten werde ſeine Flagge auf den
Neuen Hebriden zu entfalten Einem Telegramm des Britiſh
Auſtralaſian aus Brisbane zufolge giebt ſich in Queensland
ein ſehr ſtarker Wunſch nach der Beſitzergreifung der Louiſiade
Jnſelgruppe kund

Wie dem pariſer Gaulois deſſen geringe Neigung für
England freilich notoriſch iſt aus London gemeldet wird
beginnt man in offiziellen Kreiſen bezüglich der Expedition
nach dem Sudan unruhig zu werden Lord Hartington ver

e nicht feine Beſorgniſſe darüber daß General Gordon
eine Miene macht Lord Wolſeley entgegenzugehen der bis

in Verbindung ſetzen zu können Seit 4 Nov ſei man ohne
alle Nachrichten von Khartum und man äußere ſelbſt Verdacht

Haſt Du Dir gar nichts dabei gedacht als Du hörteſt
Coritas ſei hier zurückgehalten

Goldmann ſchüttelte den Kopf und zuckte die Achſeln
Was denkſt Du Dir dabei daß der alte Gördeler den

Richtweg hierher ſuchen muß
Goldmann machte ein ungläubiges Geſicht war aber nicht

ſ ſeiner Stimme die gewohnte Ruhe zu geben deshalb

g er SWarum biſt Du ſeit drei Tagen nicht bei mir geweſen
examinirte plötzlich ablenkend der Oberförfter

Abhaltungen Beſuch murmelte der Edelmann in
ſichtlich übler Laune

Sa hohnlachte der Oberförſter Was für Abhaltungen
h wüßte nicht daß ſeit den vierzehn Jahren die ich hier in der

end wohne jemals wichtige Abhaltungen Deine Zeit in

An r rn nDu magſt Recht haben und ich tauſchte gegen den jetzigenJnhalt e e rtiung ern die Langewene und Kihe
meiner Vergangenheit ein Es kommt mir ſelbſt vor als
dränge ſich plötzlich eine Legion böſer Geiſter in meine ſtille
Einſamkeit um mein behagliches Leben zu ſtören

Redensarten erkläre mir die Art dieſer Abhaltungen
Briefe aller Arten, verſetzte Goldmann dreiſt denn er

ſagte die Wahr Er hatte an ſeine Schweſter geſchrieben
und ihr die Urſache von Caritas Ausbleiben erklärt

Ah Briefe Wohin gingen Deine wichtigen Korre
ſpondenzen

Du inquirirſt gleich dem beſten Unterſuchungsrichter, ant
W u verdrießlich Nach ver Reſidenz

An wen fragte mit unerſchütterli Dreiſtigkeit derh weiter ttercher ſis
An meine Schweſter ſtieß der Edelmann ärgerlicht Er fühlte die Erniedrigung ſeiner ſelbſt in die er

n

aus Bequemlichkeit ſeit Jahren gezwängt hatte Die Be
n welche er erdulden mußte war einem Schuljungen

angemeſfen
Gr haſt Du an Deine Schweſter beſonderes zu ſchreiben

roßbritannien welches ſi

wegen des Briefes Gordons der dieſes Datum trägt Viele
glauben neuerdings an den Fall dieſer Stadt und den Tod
des Generals Es wäre ſonſt kaum zu erklären warum er
von der engliſchen Armee nur durch eine Wüſte n welche
die Araber in einer Woche durchziehen keine Nachrichten von
ch gebe beſonders da der Lauf des Nil von Khartum bis

Girgeh frei iſt und von dieſem Ort bis Debbeh wo ein eng
liſches Corps ſteht nur zwei Marſchtage ſind

Anderweitige londoner Gerüchte erwähnen eines angeblich
in es ch en Regierungskreiſen geplanten Generalpardons
für alle während des arabiſtiſchen Aufſtandes begangenen rein
politiſchen Verbrechen Arabi ſpeziell habe ſich in unterwürfigen
Erklärungen an den Khedive erboten im Falle ſeiner Rehabili
tirung wenn ihm die Mittel zur Verfügung r würden
gegen den Machdi ins Feld zu ziehen Der engliſche Vertreter
in Kairo heißt es habe wohl keine prinzipiellen Bedenken
gegen eine Amneſtie möchte aber den Gnadenakt auf jene

olitiſchen Verbrecher eingeſchränkt wiſſen welche ſich in Egyptenfubſt befinden

Die Nachrichten über den Ausfall der am Sonntag in einem
roßen Theile der franzöſiſchen Departements vorgenommenen
ahlen der Senatorwähler treffen nur ſehr allmälig im

Miniſterium des Jnnern ein und machen eine genaue Schätzung
des Ergebniſſes einſtweilen noch unmöglich Nach Regierungs
berichten haben die Republikaner faſt durchgehends ſtattliche
Mehrheiten erzielt und ſcheinen die Gambettiſten am beſten
weggekommen zu ſein Angeſichts der im Lande herrſchenden
Stimmung erſcheint dies vorläufige Schätzungsergebniß auch
durchaus glanbwürdig Monarchiſten und Bonapartiſten dürften
kaum einzelne Siege ohne weitertragende Bedeutung zu verzeichnen
haben daß die Autonomiſten in der Hauptſtadt ſelbſt triumphiren
würden war vorherzuſehen und wird dieſer Umſtand die
Situation nicht weſentlich beeinfluſſen Der Senat verwarf
mit 184 gegen 45 Stimmen den von Buffet eingebrachten
Antrag einfach proviſoriſche Bewilligungen zu votiren ohne
das Einnahmebudget von dem Ausgabebudget zu trennen
Hierauf begann der Senat die Berathung des Einnahmebndgets
wobei Chesnelong die Finanzpolitik des Kabinets heftig angriffDer Temps ſtellt in Abrede daß engliſche Sie

für den Truppentransport nach Tongking angekauft oder
gemiethet würden und bemerkt die franzöſiſche Handels
marine ſei vollkommen in der Lage dieſem Bedürfniſſe zu
genügen Laut Nachrichten welche dem Temps aus Peſein
zugehen hätte der Cenſorenrath beantragt Makierig chang
Sekretär Li hungchangs als für den Vertrag von Tientſin
verantwortlich zum Tode zu verurtheilen doch glaube man
daß Lihungchang ſeinen Sekretär ſchützen werde

Die Verhandlungen zwiſchen Frankreich und der
Jnter nationalen Kongo Geſellſchaft über das
ſtreitige Gebiet am Südufer des Kongo dürften wie der

Kreuz Ztg zufolge verlautet demnächſt wieder aufgenommen
werden Die Verhandlungen werden nicht in Berlin ſondern
in Paris geführt

Bei der Erwiederung der durch den Dekan des heiligen
Kollegiums Kardinal Sacconi dargebrachten Glückwünſche ſo
meldet uns ein römiſches Telegramm vom 24 wies der
Papſt wiederum auf die peinliche Lage der Kirche und
die unerträgliche Situation des Papſtthums hin
Den in Rom erſcheinenden katholiſchen Blättern zufolge lautetdie betr Stelle wörtlich folgendermaßen ünſete Lage an

und für ſich iſt der Würde und der Unabhängigkeit des Papſtes
zuwiderlaufend Man greift frevelnd ein in die Freiheit des

apſtes bei der Ausübung ſeiner oberſten Gewalt und die
Lage des Papſtthums bekundet ſich nothwendigerweiſe bei jeder
Gelegenheit als eine ſolche welche uns das immer ſteigende
Gewicht der fremden Herrſchaft fühlen läßt und der
katholiſchen Welt immer mehr die Unmöglichkeit nahe legt
ſich einem ſolchen Stande der Dinge zu fügen unddabei gleichgiltig zu bleiben Der Papſt ſagte dann

weiter er habe zu wiederholten malen die Lage des
Papſtthums als eine unerträgliche bezeichnet und er ſehe ſich
genöthigt zu konſtatiren daß ſie noch immer unerträg
licher werde Man ſei ſo weit gegangen dem Papſte das
Recht zur Bethätigung der chriſtlichen Nächſtenliebe zu be
ſtreiten Sodann wandte ſich der Papſt gegen die Angriffe
und gehäſſigen Jnſinuationen ſeitens der liberalen Preſſe in
der Spitalangelegenheit ſowie gegen die der Häreſie ein
geräumte übermäßige Freiheit welche ihre Tempel in Rom
vermehre und die ehrwürdigſten Dogmen der Kirche antaſte

re Skandal offenbar werden möchten ſprudelte er
ervor

Bornfeldt ſchwieg und muſterte den Mann Seine eigene
Gefahr gebrandmarkt vor der Welt daſtehen zu müſſen wachte
drohend in ſeiner Erinnerung auf

Durch alle ſeine Selbſtbeſchönigungen durch ſeine Selbſt
heuchelei drang das Bewußtſein ſein Leben nach den beſtehenden
Geſetzen verwirkt zu haben Die Banner der Racheengel ent
falteten ſich vor ſeinen inneren Sinnen er fühlte ſich ſchaudernd
am Rande der Vergeltung ſtehen und ſah die Bilder einer
nahenden Schande ſich entrollen

ortſ folgt

T deutſche Expedition nach Angra Pequeug

gert S Jsrael der r der im Auftrage des Herrn
Lüderitz im Mai d J nach Süd Afrika abgeſandten Expedition
hat das nachfolgende intereſſante Schreiben via Kapſtadt nach
Deutſchland geſchickt

Walfiſch bai 4 Okt
Jn aller Eile einige Neuigkeiten Furchtbar ermüdet bin ichgeſtern aus dem Jnlande hier angekommen und erſt bei Ab

gang der nächſten Poſt im nd mich in Einzelheiten über
unſere Expedition zu ergehen Daher heute nur weniges

amaherero auf Akahandje König der Damaras erließ eine
roklamation wonach er das geſammte den Topnaars Baſtard

und Swartboys gehörige Gebiet unter ſeine Protektion ſtellt
Dr Pechuel Löſche und Dr Höpfner unſere wiſſenſchaftlichen

Berather haben ſoviel wie nichts ausgerichtet auch keine Konzeſſion
erhalten die Minen zu bearbeiten Das den Topuaars gebörende
Gebiet von der engliſchen Regierung anerkannt konnte jedoch
für Rechnung Lüderitz angekauft werden Wir haben maſſenhaft
Kupfer gefunden und halten das Land für äußerſt werthvoll
Mit dem nächſten Schiffe kommen die Herren Dr Höpfner und
Dr PechuelLöſche nach Europa etwa zehn Tage ſpäter als dieſer
Brief alſo wahrſcheinlich kurz nach Weihnachten Jch lege Jhnen
wei kartographiſche Skizzen bei deren eine das Land von Wale bis SandwichHarbour in einer in von ca 50 Meilen

trifft während die andere eine durch genaue
eſtellte Darſtellung der Tiefenverhältniſſe dieſes wichtigen
afens iſtJetzt verlor Golvmann alle Geduld Er ſtarnpfte heftimit dem Fuße auf Nachrichten die ſehr bald zum i Aus der einen Karte i tlich daß S M Kbt Wolfam 12 Auguſt an c Peter o

proteſtirte des weiteren gegen die Eheſcheidung welche der
Ruin der Familie ſei die Erziehung der Kinder gefährde und
z den Staat den Anfang eines verderblichen Verfalles be

ute Wenn es Gott gefällt, fuhr der Papſt fort vieſe
neue Prüfung abzuwenden werden wir ihm dafür danken
allein es iſt zu befürchten daß keine glückliche Aenderung Platz
greift ſo lange das Oberhaupt der Kirche in Rom das Joch
einer fremden Herrſchaft zu ertragen haben wird Der Sohn
Gottes der durch die Flucht der Wuth ſeiner Feinde entronnen
iſt wird auch ſeine Kirche nicht verlaſſen die Katholiken
ſollen dieſen Augenblick durch Gebete und chriſtliches Leben be
ſchleunigen

Wie man aus Konſtantinopel mittheilt ſoll der Vakut
Miniſter Miamil Paſcha dieſer Tage nach London gehen um
wo möglich ein Einverſtändniß zwiſchen England und der
Türkei in der egyptiſchen Frage herbeizuführen Die Pforte

zu einem Separatabkommen im engliſchen Sinne bereit
ein falls man ſich über genügende Wahrung der Souveränue
tätsrechte des Sultans den Räumungstermin für die engliſchen
Truppen und die Abſetzung des jetzigen Khedive verſtändigen
könne Die von verſchiedenen auswärtigen Blättern ge
brachte Nachricht die türkiſche Regierung beabſichtige den Ge
ſammtbetrag aller Steuern welche im ganzen Reiche erhoben
werden nach Konſtantinopel ſenden und die Ausgaben für die
Provinzialverwaltung mittelſt Anweiſungen auf das Finanz
miniſterium bezahlen zu laſſen wird regierungsſeitig für voll
kommen unbegündet erklärt

Die griechiſche Deputirtenkammer nahm am Donners
tag mit 114 gegen 97 Stimmen eine Tagesordnung an in
welcher die Kammer ihr Vertrauen zu der Regierung ausſpricht
Die Miniſter nahmen an der Abſtimmung nicht theil

Die demokratiſche Majorität im Senate zu Waſhing
ton lehnt es ab den Kredit für den Vertrag mit Nicaragug
u votiren Die Erledigung der Sache wird verſchoben bis
leveland ins Amt getreten ſein wird

e

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 26 Dez Der frühere chineſiſche Geſandte Li

Fong Pao und der neu ernannte chineſiſche Geſandte HſüChun Cheng ſind hier eingetroffen um ihre Abberufungs
bezw Beglaubigungsſchreiben zu überreichen

Brünn 26 Dez Ein hier eingetroffenes Telegramm des
Handelsminiſters annullirt die ſtattgehabten Wahlen zur
Brünner Handelskammer und ordnet ſoſortige Neu
wahlen an

Petersburg 25 Dez Der ruſſiſchen Petersb Zeitung
r iſt die Frage wegen der Verſtaatlichung der Bahn
oſowe Sewaſtopol nunmehr poſitiv entſchieden

Sofig 25 Dez Das in auswärtigen Blättern verbreitete
Gerücht daß ſich der Miniſterpräſident Karaveloff demnächſt
nach Rußland begeben würde wird in Regierungskreiſen als
unbegründet bezeichnet

London 24 Dez Die Times meldet aus Durban von
eſtern die engliſche Regierung hätte um keinerlei Jrrthum fremder
Nächte darüber aufkommen zu laſſen daß das Territorium
von Port Durnford unter T Schutze ſtehe
durch das Kanonenboot Goshawk daſelbſt die engliſche Flagge
hiſſen laſſen

Konſtantinopel 25 Dez Laut amtlicher Bekanntmachung
iſt die Quarantäne ſür Provenienzen aus dem Schwarzen
Meer aufgehoben und durch eine 24ſtündige Beobachtung erſetzt
die 10tägige Quarantäne für Provenienzen aus Frankreich Jtalien
und Spanien jſt auf eine Stägige und diejenige ſür Provenienzen
aus Trieſt und Egypten auf eine ſolche von nur 24ſtündiger
Dauer ermäßigt Für die Provenienzen aus Algier wird die
10tägige Quarantäne vorläufig noch aufrecht erhalten Alle nach
dem Schwarzen Meer beſtimmten Provenienzen können die
Meerengen unter Kontumaz paſſiren

Deutſches Reich
Berlin 26 Dez Bei den kaiſerlichen Majeſtäten

fand am Mittwoch abend der Weihnachtsaufbau in der herkömm
lichen Weiſe ſtatt Am Vormittag des erſten Feiertages waren
der Kaiſer mit der kronprinzlichen Familie und den königlichen
Prinzen und Prinzeſſinnen dem Prinzen Auguſt von Würtem
berg c zum Gottesdienſte im Dome anweſend Nach der Rück
kehr nahm der Kaiſer mehrere Vorträge entgegen und empfing
den General Adjutanten General der Kavallerie Grafen Branden
urg II ſowie die Flügel Adjutanten Oberſten v Stülpnagel
v Lindequiſt und Grafen Finck v Finckenſtein welche ihren Dank

Er forderte energiſch die Unabhängigkeit des Papſtthnms und

te Obſervationen feſt

nixab der auf einer kleinen

für die ihnen zugegangenen kaiſerlichen Weihnachtsgeſchenke aus
ſprachen Mittags begab Se Maj ſich in Begleitung des
General Lieutenants à la suite Grafen Lehndorff nach dem Opern

Landzunge des Feſtlandes in der Bai Sandwich Harbour liegt
die deutſche Flagge aufhißte Vier Meilen nach Süden hin ſtößt
man auf die ebenfalls auf einer Landzunge der Bai liegende
Ortſchaft Namakura Abis woſelbſt ſ Z der Old Eagle ſtrandete
deſſen Wrak noch heute dort vorhanden iſt Zwiſchen dieſen
beiden Ortſchaften zieht ſich nach Weſten hin in ſchwach ſüdlicher
Richtung das frühere Flußbett des Khuiſeb Heute ſieht man
das merkwürdige Naturſpiel daß dieſer Strom eine vollkommen
nördliche Richtung ein eſchlagen hat und nicht mehr wie früher
in die Bai Sandwich Harbour ſondern in die in gerader Linie
nordwärts gelegene Walfiſchbai fließt welche letztere bekanntlich
nebſt dem anſtoßenden Gebiet die Engländer annektirt haben
Das ſüdlich von letzterem befindliche Land iſt Eigenthum des
Herrn Lüderitz und innerhalb dieſer Zone liegen am Khuiſeb
die Ortſchaften e Nu hoas Nanibexab Urnras
und etwa zehn Meilen weſtlich von den beiden letztgenannten
Gungxoab Hill Nu hoab Hill und Zwartbank zum Theil Na
men die man auf den bisher bekannten Karten dieſer Gegend
nicht findet Sind die gar auch wie ſchon erwähnt in
der Annexion der Walfiſchdai den Deutſchen zuvorgekommen fo
wird dies unſeren Landsleuten und ihrem Handelsverkehr wenig
n z beſitzen in Sandwich Harbour einen ganz vor

efflichen Hafen
Allerdings iſt derſelbe ringsum von 50 60 m hohen Sand

dünen und weſtlich der Einfahrt von kleinen Sandbergen um
ſchloſſen deren Ueberſchreiten mit Pferden oder Ochſen unmöglich
iſt Wohl aber zieht ſich an dieſem Theil der Küſte unmittelbar
am Abhange dieſer Berge ein Pfad hin der bei niedxigem Waſſer
wohl für Ochſenwagen paſſirbar iſt Wenn oben der Hafen wichtig
enannt iſt ſo glauben wir das mit Recht denn es beträgt dieLänge der Bai 8 und ihre Breite etwa 3 Meilen und was die

Hauptſache ihr Fahrwaſſer iſt durchſchnittlich überall 4 Faden
unmittelbar bei Anixab allerdings nur 25, 2 Faden tief alſo
für größere Schiffe h Eine Sandbauk das ſogenanüteeher ieht ſich vom Feſtlande weit in die Bai hinein es
iegt h Faden unter Waſſer und iſt durch eine große Voje
gekennzeichnet
Jntereſſant iſt auch die Thatſache daß auf der Karte der Bai
Sandwich Harbour ein alter Pfahl verzeichnet iſt den vor circazwei Jahren ein engliſches re auf jene ſich einer Schlange

leich in die See hinausziehende Sanddüne geſetzt hat Dieſe
emonſtration iſt jedoch ohne Folge geblieben denn genau vis vis

jener Stelle am jenſeitigen Küſten Ufer bei dem ſchon erwähnten
nixab weht heute ſtolz die Flagge des Deutſchen Reiches
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und wohnte dort mit den Mitgliedern der königlichenamilie der Matinée zum Beſten des königlichen Ehorperſongis

Die Familientafel fand wie in jedem Jahre am erſten
Wei nachtsfeiertage im r Palais ſtatt wozu auchder Prinz und die Prinzeſſin Wilhelm von Potsdam nach
Berlin kamen Die Kaiſerin wohnte geſtern dem Gottes
dienſte in der So e des AugnſtaHoſpitals bei Mittags beſuchte Allerböchſ leſelbe die AnguſtaStiſtung zu Charlottenburg
u Der Kronprinz empfing am Dienstag den Geſandten in
Madrid Grafen zu SolmsSonnenwalde Nachmittags

heilte der renprinß dem zum Berghauptmann in Halle er
annten Freiherrn v d HeydenRynſch und ſpäter dem Geh

HberRegierungsrath und Generaldirektor der kgl Muſeen Dr
Schöne Audienzen Der Reichskanzler Fürſt Bismarck
wurde am Dienstag von der Kaiſerin empfangen

verſchiedenen Seiten iſt angeregt worden die Gelderv zur Bonn der abgelehnten Direktorſtelle aufgebracht

worden zu einer Bismarckſtiftung zu verwenden die dem
Fürſten zu ſeinem 70 Geburtstag und 50jährigen Dienſt
ubiläum am nächſten 1 prit als Nationalgeſchenk zur

Verfügung geſtellt werden ſoll Jn einem von Witten aus
verſandten Aufruf wird vorgeſchlagen in allen Städten und
Ortſchaften Deutſchlands Comites zu bilden welche die
Sammlungen in die Hand nehmen Dieſe Comites würden
dann ſpäter einen Ausſchuß wählen der ſchließlich den Geſammt
fonds an den Fürſten Reichskanzler abzuführen hätte Jn

derſelben Angel e garbet theilt man aus Hamburg mit daß
vier dortige Bürger dem Reichskanzler 60,000 M zur
Verfügung ſtellten für den Fall daß der Reichstag definitiv
das Gehalt für die neu zu creirende Stelle eines zweiten
Direktors im Auswärtigen Amte ablehnt

Aus Berlin wird dem Standard vom 21 d gemeldet
Die deutſchen Vertreter im Auslande ſind mittels

Rundſchreiben angewieſen worden den Regierungen bei
denen ſie beglaubigt ſind von gewiſſen neuen deutſchen
Er werbungen in der Südſee Mittheilung zu
machen Dieſe umfaſſen hauptſächlich jene im dritten Theile
des deutſchen Weißbuches erwähnten Jnſeln nämlich Theile
der Admiralitäts Jnſeln NeuBritaunien NeuJrland Neu
Hannover die MarſchallJnſel die Duke of YorksJnſel und
die AnderſonJnſel wo in der Stadt Matupi deutſche Faktoreien
beſtehen und ferner die Nordküſte von NeuGuineg ſoweit
ſie nicht in britiſchem oder holländiſchem Beſitze iſt

Der Reichskanzler hat dem Bundesrathe einen
Preußens auf Ertheilung der Zuſtimmung zu dem Entwur
eines Geſetzes zugehen laſſen welches einen Zuſatz zum
812 des Geſetzes wegen Tanne Ta backſteuer
vom 16 Juli 1879 bilden ſoll ie Zuſatzbeſtimmung
lautet

Die oberſten Finanzbehörden ſind ermächtigt ausnahmsweiſe
zu geſtatten daß die Gewichtsermittelung erſt nach dem
81 März jeboch ſpäteſtens bis zum 31 Mai des auf das Etats
jahr folgenden Jahres geſchehe

Zur Begründung dieſes Antrages wird geſagt
Jn denjenigen Gegenden in welchen Moor und Torfboden

zum Tabackbau benutzt wiro gelangt der Taback namentli
nach einem naſſen Herbſt und feuchten Winter nicht übera
bis Ende März in dachreifen trockenen Zuſtand Die Taback
bauer ſind dann genöthigt das Mehrgewicht welches durch die
im Taback noch enthaltene Feuchtigkeit entſteht mitzuverſteuern
wodurch ſie den Pflanzen anderer Gegenden gegenüber benach
theiligt werden

Auf die an den Fürſten Bismarck gerichteten Vertrauens
Telegramme und Adreſſen iſt die bereits veröffentlichte Dank
ſagung auch lithographirt und mit der autographirten eigen
händigen Unterſchrift des Fürſten an die Abſender ergangen

Der von dem Verbande des alten und des befeſtigten Grund
beſitzes in dem Landſchaftsbezirke Herzogthum Magdeburg
präſentirte Rittergutsbeſitzer Rittmeiſter a D v Katte auf
Vieritz im Kreiſe Jerichow II iſt als Mitglied des Herrenhauſes
auf Lebenszeit berufen

Bei der am 22 d für den Landſchaftsbezirk Niederlauſi
mit Kottbus ſtattgehabten Herren hauswahl erhielten Oberſt
a D v LangennKittlitz 15 und Reichsgraf v PücklerBranitz
13 Stimmen erſterer iſt ſomit gewählt

Wie dem B T aus Danzig mitgetheilt wird iſt auf der
Schiffswerft von F Devrient vor kurzem mit dem Bau eines
Dampfers begonnen worden welcher beſtimmt iſt dem Ver
kehr zwiſchen den Jnſeln in der Südſee zu dienen Nach
dem Vertrage ſoll der Dampfer gegen Ende Mai n J fertig
geſtellt ſein und dann von Danzig geraden Wegs mit einer Ladung
Kohlen nach den Samoa Jnſeln abgehen Der Dampfer iſt
beſtellt von dem Geh Konmmerzienrath v Hanſemann in Ber
lin die Ab wg des Vertrags iſt der Deutſchen Handels und
Plantagengeſellſchaft der Südſee Jnſeln in Hamburg übertragen

Für die im Februar in Hamburg zuſammentretende
Konferenz des deutſchen Eiſenbahntarif Verbandes
iſt ein Antrag auf authentiſche Jnterpretation der Beſtimmungen
der Betriebsreglements betr Fahrtunterbrechung bei ge
wöhnlichen Billets geſtellt

Magdeburg 24 Dez Die hier öffentlich ausgelegte Adreſſe
an den Reichskanzler Fürſten Bismarck hat in den erſten

zwei Tagen bereits mehr als 4000 Unterſchriften erhalten dieſelbe
wird noch bis Sonnaßend qausgelegt bleiben und alsdann dem
Fürſten Bismarck überſandt werden

d kg h r den S We gewten mer Veichstags Nachwahl im Wahlkreiſe Reu eindie Wahl Wiemer s Se geſichert
Dortmund Die hier öffentlich aufgelegt geweſene

Adreſſe an den Reichskanzler Fürſten Bismarck in welcher
ſten den Reichstagsbeſchluß vom 15 d proteſtirt wird iſt wie
e Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung meldet heute mit etwa

12700 Unterſchriften verſehen von denen fünf Achtel von Arbeitern
und Handwerkern gegeben ſind nach Berlin abgeſandt worden

Halle den 27 Dezember
e Meteorologiſche Station

Sig 26 Dez 10 U abs 27 Dez 6 U mrometer Millimeter 756 00 768,71
R n ameter Celſius o 0,0 4 2W tiwe Feuchtigieit 94 96c NWi1 NW1u früh Thaupuntt n d K 0,2

Welterber der Seewarie bei Hamburg u der Sternwarte det Pola
wen Dez 8 U morgens Foher Luftdruck befand ſich noch über dem uord
über gen Europa ein großes Gebiet a gmäßis niederen Luſtdrucks hatte ſich
mit je teleuröpa ausgebreitet wo trübes zu Schneefällen geneigtes Wetter
Moste chtem Froſt herrſchte Haparanda 765 6 Rord leicht woltkenlos
en e ge hen ine mee e e P n lenlos

or i nee Nizza 755 ordo wach wolkenlosarlsruhe 768 1 dhh ſil Schnee Paris 760 1 Südieſt ſtill Schnee

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
Authe gburg 27 Dez Eine Woge Hohen Lufſtdrucks über

Centraleuropa und bedingt zunächſt noch Fortdaner der
et 3Cieeden Witterungsverhältniſſe mit nachfolgender geringer

ing

nen

K Furchtbare Verluſte an Menſchenleben und Eigenthum ſind
durch den jüngſten Orkan in Japan hauptſächlich an der
Weſtküſte verurſacht worden Jn einem Orte Namens Kuraſhikt
wurden 500 Häuſer zerſtört und 1800 Menſchen büßten ihr Leben
ein Jn Tamaſhina wurden die Küſtendämme weggeſpült 430
Häuſer niedergeweht und 100 Menſchen kamen um während in
Jmbari Matſuyama und Jvo 151 Häuſer zerſtört wurden 112Dſchunken ſanken und 170 Perſonen ertranten v

Eintritt ernſter Ueberſchwemmungen i üdliken und mehrere Todesfälle dur Ernte d ar
ahnen ſind arg beſchädigt Ein Theil des Juſtizpalaſtes in

Pondicherry iſt eingeſtürzt und j t diPlage r unterbrochen zt und jeder Verkehr zu Lande mit dieſem

London 22 Dez Jm ganzen Vereinigten Königreitobte am Sonnabend ein on er Sturut dert igreee
Orten die ernſteſten Unglücksfälle zur Folge hatte Jn Plymouüth
wurde ein Theil des neuen Piers weggeweht von den Häuſern
Pogen Schornſteine Ziegel und Dachtheile herab und be rohten
as Leben der Fußgänger Jn dem Nonnenkloſter der Stadt

wurde eine Frau durch den Einſturz einer Mauer getödtet Eine
unge Dame wurde auf der Straße zu Boden geſchleudert und
urch Ueberfahren getödtet Aus Penzance werden mehrere mit

Verluſt an Menſchenleben verknüpfte Schiffsunfälle gemeldet

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original KorreEis unter Ungade re aehee7 en Breriw an
D Eislebeu 24 Dez Weihnachtsbeſcheerung wirdjetzt der oft ſich wiederholende und ſchier ermüdende Gehenſtand

der Korreſpondenzen aller Orten ſein Nichtsdeſtoweniger kann
und darf Eisleben dank der Opferwilligkeit und Allſeitigkeit nicht
fehlen Seit Sonntag da in zwei Kirchen die kleinen Beſucher
der betreffenden Sonntagsſchulen Weihnachten feierten haben
alltäglich Vereine und Private durch das Chriſtkind den Armen
Gaben in den Schooß fließen laſſen Die Kinderbewahrungs
anſtalt erfreute 141 Kleine mit nützüchen und ſchönen Dingen
in überreichem Maße nachdem Herr Sup Vik Rothe ihnen
die Geburtsgeſchichte abgefragt Die Lutherſchule beſcheerte
für die Unter und Mittelſtufen in den Schulräumen für die
Oberſtufen in der Aula des Seminars wo ſich unter Geſängen
und Deklamationen und einer Anſprache des Sem Dir Martin
in Gegenwart des Lehrerkolleguums und der Wohlthäter der

nſtalt im Lichterglanz des Tannenbaumes eine erhebende Feier
vollzog 253 Knaben und Mädchen wurden reich mit Bekleidungs

en Schulbüchern c beſchenkt Für Wecken hatten die
plendiden Bäckermeiſter geſorgt Privatwohlthätigkeit hat hier
viel gethan An je einem Orte der Alt und Neuſtadt wurde
beſonders aufgeſuchten armen Kindern durch Sammlungen von
edlen Menſchenfreunden veranſtaltet eine Weihnachtsfreude be
reitet Auch hier ging die Anzahl der Beſchenkten in die Hunderte
Der Frauen verein hat durch einen Bazar und andere Samm
lungen an zu Weihnacht viel Noth und Elend geſtillt und Freude
bereitet Selbſt den armen Fremden iſt durch den Vorſtand der
u e zur der Weihnachtstiſch gedeckt worden

ndlich darf die Feier des Kindergartens nicht vergeſſen
werden in welcher ein Was die Tanneneiſter flüſtern aufgeführt wurde wobei eine Anzahl Kleiner als

annengeiſter und Engel auftraten und auch vier lebende Bilder
darſtellten

K Erfurt 26 Dez Nach langem Leugnen wurde am Mitt
woch gegen Abend durch die Wucht der Beweiſe der verhaftete

die Glocken den heiligen Abend einlänteten ein volles
Geſtändniß ablegte den Viehhändler Günther Stollberg
ermordet zu haben Die Kriminalpolizeibeamten fanden in der
Wohnung des Mordgeſellen das blutbefleckte ausgebrochene Raſir
meſſer mit welchem Stollberg ermvordet worden iſt ſowie ein
Geldbeutelchen mit 275 M vor Die Aburtheilung des Ver
brechers wird im März vor dem Schwurgerichte erfolgen
Geſtern abend gegen 10 Uhr wurde die Wittwe Mack hier von
einem Straßenbahnwagen auf dem Anger ſo unglücktichüberfabren daß ſie nach einer Stunde verſtarb

Staſtfurt 26 Dez Der geplante Neubau der hieſigen
St Petri Kirche hat ſich geraume rn hingezögert da ein
ſeitens der kgl Regierung in Ausſicht geſtellter Bauzuſchuß bisher
nicht gewährt wurde Wie ich nun erfahre hat eine Deputation
dem Herrn Miniſter v Goßler die Angelegenheit dieſer Tage
unterbreitet und man hofft infolgedeſſen die Angelegenheit bald
geregelt zu ſehen Der Mangel eines geeigneten Gotteshauſes iſt
hier um ſo fühlbarer als die St Joh Kirche wegen der durch
die Erſchütterungen verurſachten r nicht benutzbar
iſt Am Mittwoch früh verſpürte man hier wieder eine ſtärkere
Erſchütterung
X Sömmerda 23 Dez Heute früh erhängte ſich hier

ein junges Mädchen Wilh welches nach Weihnachten mit
ſeinem Verlobten Hochzeit z halten gedachte Was die Ver
anlaſſung zu dem traurigen Entſchluſſe des wohlhabenden Mädchens
gegeben iſt nicht bekannt

O Aus dem Kreiſe Querfurt 26 Dez Endlich iſt es
gelungen den Brandſtifter in Lodersleben zu ermitteln Es
iſt der Oek Otto Thieme aus Lodersleben Derſelbe hat nach
längerem Vexhör geſtanden von den dort ſtattgehabten Bränden
acht angelegt zu haben Wiederum iſt einer der wenigen

Wilbing in Großoſterhauſen im Alter von 92 Jahren geſtorben
Derſelbe war 1811 in die ſächſ Armee eingetreten und wurde
1813 in das preußiſche 2 Schützenbataillon verſetzt Seit 1817
war er in Großoſterhauſen anſäſſig

Dem Oberlandesgerichtsrath Hachfeld und dem Ober
landesgerichtsrath Neumann in Naumburg iſt der Charakter alsGeh Soſtihrath verliehen

Die erledigte Kantorſtelle am Dom zu San iſt
dem bisherigen Muſikdirektor in Leipzig Moritz

Feſte wird der beim hieſigen Gerichte beſchäftigte Gerichts
vollzieher B vermißt Es knüpfen ſich hieran die ver
ſchiedenſten Gerüchte

Vermiſchtes
Ein von ernſten Folgen begleiteter Zuſammenſtoß

wiſchen engliſchen und deutſchen Matroſen hat einer
ittheilung aus Adelaide zufolge dort am 3 d ſtattgefunden

Die Engländer gehörten zu den Brigantinen Minnie undBebington und die Deutſchen z dem Dampfer Catania
Einer der engliſchen Seeleute blie
andere wurden lebensgefährlich verletzt

Zum wiener Millionendiebſtahl Der Kaſſirer der
Escomptebank Amſchler welcher den nverſchluß der Jauner

Das mit Anmſchler angeſtellte Verhör ſoll ergeben haben doß
derſelbe an den ſtrafbaren Handlungen Jauner s und Kuffler s
betheiligt geweſen ſei ars

Die peſter Polizei hat in einem Bedienſteten der
dortigen Hauptpoſt Joſef Szabo den Thäter des im November
verübten Poſtdiebſtahls von 5143 Fl aus einem nach Jaszbereny
abgegangenen Poſtbeutel entdeckt Das Geld iſt in Veszpriin in
einer eune vergraben aufgefunden worden

Jn dem Prozeſſe e en Rykoff und Genoſſen
ſo wird yns vom 24 aus u mitgetheilt theute verkündete Urtheil die Augeklagten nach den Anträgen des

K Kalkutta 23 Dez Telegramme aus Madras melden den P

Fleiſchergeſelle Guſtav Herbſt ſo weit gebracht daß er während

Kämpfer aus den geh hat der der Veteran Wilhelm W

ogel verliehen R

b Orauienbaum 26 Dez Seit einigen Tagen vor dem

todt auf dem Platze zwei

anvertrauten Kaſſe führte iſt Mittwoch nachm verhaftet worden

ſind durch das

t 2

Staatsanwalts und zwar IRükoff zur Verbanunng in eine
weniger entſernte Gegend Sibiriens die übrigen Angeklagten
theils zur Verbannung theils zu Zuchthausſtrafen verurth ilt
worden außerdem ſind dieſelben zu einem Schadenerſatz im Be
trage von 9 Millionen Rubel verpflichtet

Frau Clovis Hugues findet immer mehr Nach
ahmerinnen Am 214 d tödtete in Tonnerre die Frau eines
Kaufmanns einen dortigen Baumeiſter auf offener Straße mit
drei Revolverſchüſſen augeblich wegen Verleumdung Der

rozeß der Frau Hugnes gelangt am 8 Jannar vor die Ge
ſchworenen

Perſonalnachrichten Geh Kommerzienrath From
ber g der Begründer und frühere langjahrige Direktor des

hen Bankvereins iſt Mittwoch früh 8 h Uhr in Breslau
geſtorben

Todesfälle
Am 24 Dez ſtarb in Berlin in ſeinem 81 Jahr der allbekannte

durch die Tiefe ſeiner Wiſſenſchaft und ſeine außerordentlichen
Verdienſte um die ärztliche Leitung unſerer Armee weit über die
Grenzen unſeres Vaterlandes gefeierte Leibarzt des Kaiſers
Generalſtabsarzt der Armee z Dr med et chir H G
Grimm Grimm iſt am 21 Juni 1804 zu Sargſtedt bei Halber
ſtadt geboren trat 1821 als Zögling in das königliche medizmniſch
chirurgiſche FriedrichWilhelms Jnſtitnt 1830 wurde er zum
Dirigenten eines leichten Feldlazareths während der polniſchen
Jnſurrektion berufen und 1832 folgte er dem Kommando in die
franzöſiſchen und holländiſchen Lazarethe bei dem Bombardement
von Antwerpen 1844 ging er als Generalarzt zu dem Medizinalſtab
der Armee über 1847 wurde er zweiter 1851 erſter General
ſtabsarzt der Armee und Chef des Militärmedizinalweſens in
welcher Stellung er faſt 30 Jahre au der Spitze des preußiſchen
Sanitätsweſens geſtanden hat Zur Reform der Feldlazarethe erließ
er 1855 unter Mitwirkung des Medizinalſtabs Vorſchriften über
den Krankendienſt im Feld weiterhin hat er die Erfahrungen
des italieniſchen Seldsuge verwerthet in dem Erlaß des Regle
ments über den Dienſt der Krankenpflege im Feld in welchem
zum erſten male den Aerzten die einheitliche Leitung der Feld
lazarethe übertragen wurde Dieſe Einrichtungen bewährten ſich
in den Feldzügen 1864 und 1866 ſo vortrefflich daß der Kaiſer
unter höchſter Anerkennung der von den Aerzten geleiſteten
Dienſte 1868 die Organiſation des Sanitätskorps genehmigte

r wurde das geſammte Heeresſanitätsweſen in eine dem
riegsminiſter unmittelbar unterſtellte Centralſtelle die Militär

medizinalabtheilung als deren Chef G eintrat ſowie ſämmtliche
helfende Kräfte in ein Sanitätskorps vereinigt 1869 erſchien die

Jnſtruktion über das Sanitätsweſen der Armee im Felde
welche die Verpflichtung der Militärärzte betr der Geſundheits
pflege der Soldaten ansſprach die Sanitätsdetachements ſchuf die

eilpflege bei den Truppen im Felde weſentlich den neu errichteten
iviſionsärzten anvertraute und die Feldlazarethe den ganz und

voll verantwortlichen Chefärzten auch als militäriſchen Vorgeſetzten
übergab 1873 wurden die Erfahrungen des Krieges in Frank
reich in einer Verordnung über die Organiſation des Sanitäts
korps niedergelegt und 1880 erhielten alle dieſe Reformen
durch die Kriegsſanitätsordnung einen würdigen Abſchluß
Geſtützt auf klare durch intenſives Studium und pratktiſche
Erfahrungen gewonnene Prinzipien hat G aus eigener Jnitiative
eine durchgreifende Reform des Militärmedizinalweſens geſchaffen
als Mitglied des Miniſteriums war er aber auch eifrig bemüht
die ſoziale Stellung der Civilärzte weſentlich zu fördern 1879
trat er unter Belaſſung in der Stellung des erſten Leibarztes des
Kaiſers in den Ruheſtand

Der Biſchof Peter Joſeph Blum von Limburg iſt am
26 d geſtorben

Handels Verkehre und BörſenNachrichten
London 24 Dez Telegr Die Firma Jngall Philipps Comp

Ja erin eines Speichergeſchäfts hat ihre Zahlungen eingeſtellt Die
Saza W 200,000 Pfd Sterl betragen es heißt die Aktiva würden die
Schulden decken

Bremer Vereinsbank Nach dem von dem Konkursverwalter er
ſtatteten Bericht ſind in der Verwaltung der Bank die ſkandalöſeſten
Dinge paſſirt Es heißt in dem Berichte u a Das Syſtem nach welchem
die Vexreinsbank gearbeitet war die Ausbeutung des vertrauensſeligen
Publikums zu egoiſtiſchen Zwecken zu Zwecken der Bereicherung Einzelner
welche an der Spitze des Unternehmens ſtauden und dieſe Bereicherung ſollte
herbeigeführt werden durch wüſte Spetulationen über alles Maß hinaus DieMittel mit welchen dieſe Zwecke erreicht werden ſollten ſind Lug und Trug

und alles das was in den Geſchäftsbderichten und in den Bilan zen
über die glänzenden Geſchäfte der Dank 2c kundgegeben worden war rein
erfunden es ſtand nur auf dem Papier faſt nichts davon war Wahrheit
Däſchner legte Schwöbmann s Schwindeleien über welche das ſchwebende Straf
gerichtsverfahren noch intereſſante Austunft geben dürfte dem Aufſichtsrathe
klar dar Trotzdem habe der Aufſichtsrath dem Schwöbmann das Jahresgehalt
r 1884 belaſſen und ihm obendrein nach ſeinem Rücktritt noch Kredit gewährt

ie Konkurſe der Firmen Böning Co Gebrüder Wegener Heine Gräfe
Gebrüder Pätz Blohm Grottendick ſeien durch den Zuſammeunbruch der
Bank hervorgerufen Den Aufſichtsrath habe man auf Hexansgabe
der auf Grund der falſchen Bilanzen erhaltenen Tantidmen m
ezahlten Dividenden in den letzten beiden Jahren 276,000 verklagt Es
ei tein Gewinn dageweſen und hätte alſo auch keine Dividende oder Tantidme
ausgezahlt werden dürſen Der Einwand des Nichtwiſſens ſei hinfällig die
Herren hatten die Pflicht die Bilanz auf ihre Grundlage genau zu prüfen
Auch ſonſt wären Beläge dafür vorhanden daß ſie genau um die Fehler in der
Bilanz gewußt haben

Halleſche Getreide und Produktenbörfe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 27 Dez

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilomittlerer 145 bis 150 Mark beſter bis 1 Wark feuchte
aare entſprechend billiger Roggen 1000 Ko 137 bis

144 Mark feiner fremder einzeln über Notiz Gerſte
1000 Kilo Futker 130 140 Mark Land 142 155 Mark
feine Chevalier 160 bis 175 M Gerſtenmalz 190 Kilo
27,00 28,00 M Hafer 1000 Kilo 135 138 M feinſter über Notiz

ülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen bis 182 M
ohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 18 24

Mark Kümmel 109 Kilo 60 63 M Rapps 1000 Kilo
nicht angeboten Stärke 100 Kilo 34,50 M Spiritus
10,000 ter ryrt loco rubig Kartoffel 48,20 Mark

üben 42,00 M Rüböl 100 Kilo 51,50 M Solaröl
100 Kilv 0,825309 17,00 17,50 Mark Malzkeime 100
Kilo dunkle 950 Wiark helle 10 11 Markt Futtermehl
e

eizenſchale 925 M eizengrieskleie 10Delkuchen 100 Ko hieſige 18 fremde 13 M

Waaren und Prodnuktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
23 Dez

Grannlated 24,00

1600 1820 e 00 i St n

do Rend 75 e R r M24 Stetig mehr KaufluſtTenden die neten der Kaufmannſchaft

r ris 23 Dez Telegr Rohzucker 88 e e eWeite dicht uuentſch Nr 3 pr 100 Kg pr Dez 89,80 pr Jan 49,10 pr

Jan April 40,60 pr MärzJuni 42,30

Waſſerſtands Nachrichten
Unterh 26 Dez 283 Deset

Kalde e 23 d 21 Deünderp e
Unſtrut

Artern Brückeny 25 Dez 1,80 1 826 Dez 1,10

V

S S e m r



elseh RalleRoell e W
17 Gr Ulrichſtraße I7

eigene Febnitetien V fröggtes Specialgeschäft für Näntel Eigene Fubrihation
Bemerkend daß ſämmtliche Mäntel für Damen und Kinder ſelbſt die billi gen Genres nur ans durablen decrat StoffenJ ſauber gearbeitet ſind und ſich durch vorzügliches Paſſen auszeichnen empfehle ich unter Garantie zu Weihnachtsgeſchenken

in Modernen Facons Paletots Dolmans Havelocks

r ter Mäntel lüſ e a n Doublec t u 55 13 15 2 2660 Mark und höher
Cirea 500 zurückgeſetzte Herbſt n Regenmäntel 30 billiger wie zur Saiſon

bis e e ue te das Eleganteſte dasT en Jahr gar ten ad en
r M am pitti atte bei Albin Hoentze 39 e 39

r r u e c e e e h c x eS e e 5 J h e e W S z e e S eS S e S See e S S S Se W e e e S e e S Se
e t

re Sylveſter Tanzvergnügen

wozu freundl einladet Hartmann
Unſerm Gaſtwirth Franz Barth

aus Göttnitz zu ſeinem 950jährigen
Geburtstag Sonnabend den 27 d M
ein dreimal donnerndes Lebehoch
daß die Biergläſer vom Tiſche ſpringen

S S y 4 und die alten Weiber unterm Fenſter

e umfallen Mehrere Freundee S FamilienNachrichtenDie Verlobuug meiner Tochter
Amalie mit dem Kaufmann Herrn
Carl Gieſemann Berlin beehre
ich mich hierdurch anzuzeigen
Dornbock und Wulfen in Anhalt

Inhaber versehiedener Patente und Auszeichnungen

1865 L Preis FMerseburg 1880 I Preis Flügel Sydney den 25 Dezember 18841867 I Preis Paris 1880 I Preis Pianino Sydney
für Noräddeutschland 1881 I Preis Flägel Melbourne r äh1867 I Preis Chemnitz 1881 I Preis Pianino Melbourne Verlobte133 z r Cassel 1883 I Preis Flügel Amsterdam Dornbock Berlin
ren e eregn D en Be n e War1883 I Preis Pianino Amster S Helene mit dem Kaufmann Herrn1876 I Preis Philadelphia s Sarry Sentze zeigen hiermit er1878 I Preis PueblIa gebenſt an

Ehrendiplom

Halle a/S Weihnacht 1884Carl Bötticher und FrauC Magazin in alle aS Gr Ulrichstrasse 22 Haene Vöttiher
Neujanrà in ßer n n Woldemar Thossi n Landsberg r ä e hierdurch

die traurige Nachricht vom Tode meines
vier Wtaſen Hefe n Gunmelach An und Verkauf bon Wergereetß lieben Schwagers des Kaiſerl Ober

Controlle von Werthpapieren DepoſitenAnnahme maſchinenmeiſters a Ritter desBreiteſtraße 32 Gewährun rothen Adler Ordensg von Credit gegen Sicherheit

re Herrn Bruno WendlerNeu ahrskarten wahl z n ne Patentanwalt Oct0o h Ingenieur volle aS in n h
Leipzig Zatharinenſtraße 18 I Etage Concertmeiſter und kaif ruſſ Kammerel In 6 Beſorgung von rken und Muſte chutz le Länder muſiker a D

TodesAnzeige
Redaetion und Seteattien 8 des illuſtrirten Patentverwerther

T Als a ende Ge enke Allen den und Bekannten zeie ne et Ferant Geraer Oachennres r
A 47 gite Qualittten e e len Fingen Peehen e en ren

A Friedländer Königſtr 5 Kohl s Reſtaurant I Cönnern den 26 December 1884Bau de Oologne S eRabener aichgen Caneee Magdeburg September 1884
Oscar Ballin Röbers Rübennerne Sto Jtoppeianeſese Naschine Gr u n e rn

Parfumeur Leipzigerſtraße 95 mit aufwärtsrotixendem Ledertuch gers Guſtav Bölke fühlen wir uns
Die erſten Samen ſrungen dem Herrn Paſtor Weber

en züchter benutzen faſt für g Fioſ und riedensworte
h ausſchließlich unſere dem Herrn Kantor furth nebſt

Maſchine mit auf Shelnen an dS wäa Jüngli in ungfrauen fowie alt rtsrotirendem Le Aen 3 t n e en
kt au leich und Begleitung zum Grabe ihra ger r an dem Ent chlafenen bethätigt

DPreis Verwendbar haben unſeren aufrichtigſten Dank aus
3 ſen zuſprechenr rn die ammendorf Reußen Berlin

Krankheit eide von 10 12 d im aichofs Hut u i e Die Maſchine mit
a ich unter Garantie in allen und heil ſeitlich rotirendemJene en i vuzere und Ver ar a e e ben n

ecuren wArzt dieſe Krankheiteheilen Dr in rener v eerirnh c
erworfen ou Montag den 29 d M re Biligkeit zur

trifft h ein großer Trans nicht

S
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